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Bunter Start in den Fasching
Ein Feuerwerk an Farben,
Tänzen und guter Stimmung,
dazu Reden und gute
Unterhaltung: Der Verein
Neustädter Faschingszug
setzt mit seinem
Inthronisationsball einen
gelungenen Startschuss für
eine lange Faschingssaison.

Neustadt/WN. (bgm) Im grünen
Kleid mit goldenen Ornamenten und
zurückhaltendem Diadem präsen-
tierte sich Prinzessin „Andrea I. vom
Bildungswerk“ ihren närrischen Un-
tertanen. Die Hauptfarbe grün war
der Wunsch von „Prinzgemahl Maxi-
milian I. von der Technikschmiede“,
der nach ein wenig Überzeugungsar-
beit auch seine Prinzessin von der
Farbwahl überzeugen konnte.

Während die Prinzessin ihr Kleid
sogar selbst genäht hat, bediente sich
Maximilian der Dienste eines geüb-
ten Schneiders. Seine Uniform ist ei-
nem alten Waffenrock aus dem 18.
Jahrhundert nachempfunden und
ähnelt einer Navy-Uniform. Dazu
trägt er einen Musketier-Hut mit lan-

ger Feder. „Ich bin schon nervös,
dass ich ihr nicht aufs Kleid trete“,
gesteht Maximilian seine Aufregung
vor dem Ball. Der Eröffnungswalzer
klappte aber hervorragend, und die
beiden sind so auch voll in ihrer Rolle
angekommen: „Mit allen sprechen,
beim Sektempfang mit den Ordens-
trägern anstoßen, einfach den Fa-
sching inthronisieren, das ist toll“,
schwärmen die beiden von ihrem
ersten offiziellen Auftritt.

Vereinsvorsitzender Jürgen Tre-
scher stellte den Gästen in der aus-
verkauften Stadthalle die große Fa-
schingsfamilie vor, die sich den Er-
halt der Traditionen und Brauchtü-
mer rund ums Neustädter Faschings-
leben auf die Fahnen geschrieben
habe. Präsident Daniel Sommer, der
zusammen mit Vizepräsidentin Lisa
Schedl durch den unterhaltsamen
Abend führte, übergab die kristalle-

nen Zepter als Zeichen der Macht an
die beiden Herrscher. „Von jetzt bis
zum Kehraus es nur 45 Tage sind,
vom Feiern sie werden vergehen ge-
schwind. Jede Stunde wir werden da-
bei genießen, wer uns dabei stört,
den werden wir mit Konfetti erschie-
ßen“, verkündete Kinderprinz David
I., der zusammen mit Kinderprinzes-
sin Lena II. ebenfalls die hochwerti-
gen Zepter erhielt.

Bürgermeister Rupert Troppmann
steuerte die Stadtkasse bei. „Mi’m
schwarzen Kater Hand in der Hand
zieht frischer Wind durchs Narren-
land“, lautet das Motto der Saison. So
hatte Troppmann die Stadtkasse für
den schwarzen Kater mit einem
schwarzen Luftballon bestückt, um
die frische Faschingsluft auch mög-
lichst lange konservieren zu können.
Obendrein gab’s noch eine schwarze
Mädchentraube. Das Prinzenpaar re-

vanchierte sich mit der ersten Or-
densverleihung der Saison, derer es
im Verlauf des Abends für die Hono-
ratioren von Politik und Gesellschaft
noch viele gab.

Die einzelnen Sparten des Vereins
feuerten ein wahres Feuerwerk an
farbenprächtigen Kostümen, flotten
Tänzen und mitreißenden Rhythmen
ab. Für Schwung zwischen den Auf-
tritten sorgte die Band „Paparazzi“,
die die Ballgäste mit Italo-Pop, Schla-
gern und Disco-Klassikern auf die
Tanzfläche lockte. Einer der vielen
Höhepunkte war sicher der Auftritt
der Schautanzgruppe, die unter Re-
gie ihrer Trainerinnen Susanne Eck,
Anna Nagler und Prinz Maximilian
erst weit nach ein Uhr nachts als
schaurige Samurai-Kämpfer eine
atemberaubende Choreografie zum
Besten gab.

„Prinzessin Andrea I vom Bildungswerk“ zieht mit „Prinzgemahl Maximilian I. von der Technikschmiede“ in die aus-
verkaufte Stadthalle ein. Erstmals bekommen die Untertanen die in Gold, Grün und Schwarz gehaltenen Gewänder
der närrischen Regenten zu sehen. Bild: bgm

Mit einem schwungvollen Marsch
begeistert die Prinzengarde das Pu-
blikum. Bild: bgm

Die kleinen Tänzerinnen der Kindergarde entführen die Besucher des Inthronisationsballs in die orientalische Welt von Aladin aus 1001 Nacht. Bild: bgm

TIPPS UND TERMINE

Sportlerfasching
im DJK-Sportheim
Neustadt/WN. Im Sportheim an
der Alten Straße geht die Post ab,
wenn die DJK am Freitag, 1. Feb-
ruar, zum Sportlerfasching ein-
lädt. „Top Secret“ sorgt für Stim-
mung, und der Neustädter Fa-
schingsverein wird den Besu-
chern Kostproben seines Pro-
gramms präsentieren. Einlass ist
um 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr.
Karten für acht Euro sind im Vor-
verkauf im DJK-Sportheim oder
an der Abendkasse erhältlich.

KURZ NOTIERT

Am Dienstag
Firmvorbereitung
Neustadt/WN. (ms) Domkapitu-
lar Johann Ammer spendet am
Freitag, 5. Juli, um 9.30 Uhr in St.
Georg den jungen Christen der
Pfarreiengemeinschaft Neustadt,
die das 5. und 6. Schuljahr besu-
chen, das Sakrament der Fir-
mung. Zur Vorbereitung findet
am Dienstag, 22. Januar, um 19.30
Uhr im Pfarrheim St. Georg ein
Eltern- und Firmpatenabend
statt. Die Einzelheiten der Firm-
anmeldung und der außerschuli-
schen Firmvorbereitung werden
besprochen.

IN ALLER KÜRZE

Neustadt/WN
ASV – Body-Fit heute, 19.45 Uhr,
in der Grundschulturnhalle.

Brotbacktag am 25. Januar, 10.30
und 13 Uhr. Vorbestellung unter
09602/943427.

VdK. Freitag, 18 Uhr, Zoiglabend
in der Zoiglstube Brewitzer.

AWO-Seniorenclub Gretl Fastner.
Mittwoch, 14 Uhr, Seniorennach-
mittag im AWO-Heim.

DJK – „Tanz dich fit 50plus“ heu-
te, 18 Uhr, im Gymnastikraum der
Mittelschule.

DJK – Basketball. Heute, 16.45
Uhr, U 10 I und II (Spielhalle 1);
U 12, U 14 und U 16 weiblich
(Halle 2); U 14 und U 12 männ-
lich I (Halle 3); 18.30 Uhr Damen,
U 18 und U 16 weiblich (Halle 1);
19 Uhr U 20, U 18 und U 16
männlich (Halle 2); Herren I und
Individual (Halle 3), Gymnasium.

DJK – Fit mit Aerobic. Heute, 18
Uhr, im DJK-Sportheim.

DJK – Fußball. Heute Training:
16.30 Uhr F 2, Grundschule.

DJK – Herrengymnastik. Heute,
18.30 Uhr, Grundschulturnhalle.

Herzsportgruppen. Heute, 17 Uhr,
Gruppe I, 18.30 Uhr Gruppe II in
der Realschulturnhalle.

Kolpingsfamilie. Heute, 20 Uhr,
im Pfarrheim Vortrag mit Pfarrer
Arnold Pirner: „Papst Franziskus“.

SPD. Heute, 19 Uhr, Vorstandssit-
zung im AWO-Heim.

Sozial- und Schuldnerberatungs-
verein. Heute, 13 Uhr, im AS-Sozi-
alzentrum.

Stadtbücherei heute, 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr.

Walzerkönig kommt nach Neustadt
Oberpfalz-Medien verlost Karten für „Die große Johann-Strauss-Gala“ – Sinfonie-Orchester aus Prag spielt die bekanntesten Werke

Neustadt/WN. (wpt) Johann Baptist
Strauss (Sohn) ist bekannt als „Wal-
zerkönig“. Die Werke des Komponis-
ten, der vor 120 Jahren starb, begeis-
tert das Publikum wie eh und je. Das
Gala-Sinfonie-Orchester aus Prag
präsentiert am Samstag, 26. Januar,
in der Stadthalle die bekanntesten
Werke des Österreichers.

Die „Große Johann-Strauss-Gala“
beginnt um 15 Uhr. Die Musiker wol-
len einen wahren Walzerrausch auf
der Bühne entfesseln. Mit dabei sind

international bekannte Solisten, da-
runter zwei Sopranistinnen, ein Te-
nor sowie ein Bariton, der die Veran-
staltung moderiert. Begleitet werden
die Werke der Strauss-Familie vom
Johann-Strauss-Ballett. Für die Gala
verlost Oberpfalz-Medien fünf Mal
zwei Karten. Rufen Sie unter der Tele-
fonnummer 0137822/702455 an und
nennen Sie das Stichwort „Gala“, Ih-
ren Namen, Ihre Adresse sowie Ihre
Telefonnummer. Oder schicken Sie
eine SMS an 52020 mit dem Stich-
wort DNT WN Gala, dazu Ihren Na-

men, Ihre Adresse sowie Ihre Telefon-
nummer. Der Anschluss ist von Mon-
tag bis Mittwoch, 21. bis 23. Januar,
um 12 Uhr, geschaltet. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Teilnahmebedingungen:
0,50 Euro pro Anruf aus dem deut-
schen Festnetz, andere Netze (insbe-
sondere Mobilfunk) können abwei-
chen; bzw. 0,49 Euro pro SMS. Teil-
nahmeberechtigt sind Personen, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Mitarbeiter der Oberpfalz-Medien
sowie deren Angehörige dürfen nicht
teilnehmen. Die Gewinner werden
benachrichtigt und gegebenenfalls in
unseren Medien (Print/Online) ver-

öffentlicht. Oberpfalz-Medien und
seine Gewinnspieldienstleister verar-
beiten Ihre für die Gewinnspielteil-
nahme erforderlichen Angaben zur
Durchführung des Gewinnspiels (Art.
6 Abs. 1 b DSGVO).

Im Falle eines Gewinns speichern
wir die Angaben nach den gesetzli-
chen Aufbewahrungsfristen.

www.onetz.de/teilnahmebedingun
gen.

VERLOSUNG
... immer ein Gewinn


